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Geleitwort Prof. Gerrit Horstmeier

Dieses Werk beschäftigt sich mit den Risiken der eigenen (Unternehmens-) Organisation, 
insbesondere im privatwirtschaftlichen Kontext. Diese Risiken zu kennen und zu steuern 
ist eine Grundvoraussetzung für das Fortbestehen des Unternehmens – ein „Muss“ für jede 
Führungskraft, ohne die eine funktionierende Unternehmensleitung nicht denkbar ist. Die-
ses Buch beschreibt praxisnah die Grundlagen und Instrumentarien des komplexen inter-
nen Risikomanagements, die sich daraus ergebenden Haftungsrisiken sowie die erforder-
lichen Umsetzungsschritte. Es zeigt die Wege auf, wie ein effizientes und dauerhaftes 
Frühwarnsystem im Unternehmen etabliert wird und funktioniert. Dabei wird nicht nur die 
unternehmerische Sicht, sondern auch der entsprechende juristische Hintergrund in für 
Nicht-Juristen verständlicher, auch unterhaltender Form ausgeleuchtet, denn juristische 
Aspekte werden durch gesetzgeberische Impulse national wie international immer wichti-
ger. Darüber hinaus zeigt das Buch Wege auf, wie Prüfungs- und Beratungsleistungen der 
Internen Revision und wie ein zeitgemäßes Compliance-Management-System Unterneh-
mensprozesse optimieren können.

Schwerpunkte des Buches sind:

•	 Corporate Governance
•	 Rechtsgrundlagen für die Interne Revision und für die Compliance
•	 Revisionsmanagement
•	 Grundlagen zu einem Compliance-Management-System
•	 Durchführung von internen Prüfungs- und Beratungsaufträgen
•	 Spezielle Prüffelder der Internen Revision

Ein Glossar mit den wesentlichen Fachbegriffen zu Interner Revision und zu Compli-
ance rundet das Werk ab. Es erleichtert auch Nicht-Fachleuten den Überblick über und den 
Einstieg in die Materie ganz wesentlich. Zahlreiche Beispiele helfen bei der praktischen 
Anwendung und Umsetzung. Mit diesem Buch sollte Ihnen die Beherrschung dieses kom-
plexen Themas gut gelingen!
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Vorwort

„Change“ ist heutzutage ein in der Managementsprache beinahe schon inflationär ge-
brauchter Begriff. Beschwörend soll er die Mitarbeiter dazu motivieren, Veränderungs-
prozesse im Unternehmen aktiv und konstruktiv mit zu gestalten.

Change sollte nie einem reinen Selbstzweck dienen – ein Irrtum, dem manches auf 
Trial and Error angelegte Management unterliegen kann. Die beiden Autoren wollen je-
denfalls diesen Fehler vermeiden. Dies gilt vor allem für den juristischen Ko-Autor, der 
mit einschlägiger literarischer Vergangenheit ausgestattet ist. Dieses Buch soll seine ge-
schätzten Leserinnen und Leser in komprimierter Form zu den wesentlichen Themen der 
Internen Revision und der Compliance, als Teile im Wimmelbild eines Unternehmens, 
hinführen. Über den soziologisch-rechtlichen Tellerrand hinaus wird das soziale Biotop 
„Unternehmen“ und seine Rolle im Globalisierungswettbewerb betrachtet. Auch wenn in 
den vergangenen Jahren, nicht zuletzt wegen des verstärkten Aufkommens der Compli-
ance, einige einschlägige Werke auf dem Fachbuchmarkt erschienen sind, der hier präsen-
tierte Mix aus Operativem und Recht – „Recht“ seinerseits auch operativ angelegt – bietet 
ein Alleinstellungsmerkmal der gewählten Konzeption.

Die letzten Arbeiten an diesem Buch wurden unter dem Eindruck der weltweiten 
Corona-Krise, ja auch eine globale Wirtschafts- und Unternehmenskrise, erledigt. Mit Be-
zug auf die Rollen von Interner Revision und Compliance: Gerade in Krisenzeiten sind 
Unternehmensleitungen auf die Funktions- und Leistungsfähigkeit von Interner Revision 
und Compliance angewiesen. Interne Revision hat schon in den vergangenen Jahrzehnten 
eine deutliche Aufwertung erlebt – trotz der Konkurrenz durch Risikomanagement- und 
Compliance-Funktionen. Wiederholte Aussetzer von Leitungsmechanismen (neudeutsch 
„Governance-Strukturen“) im privatwirtschaftlichen, aber auch im öffentlichen Bereich 
fordern immer neue gesetzgeberisch-regulatorische Initiativen heraus. Interne Kontroll-, 
Risiko- und auch Compliance-Managementsysteme sind zu implementieren. Diese stellen 
immer wieder die hergebrachte Revisionsrolle in Frage, schlussendlich geht aber die In-
terne Revision daraus gestärkt hervor, nämlich indem ihre Rolle klarer bestimmt und der 
Berufsstand im Wettbewerb mit der ebenfalls gut aufgestellten „Konkurrenz“ weiter pro-
fessionalisiert wird.
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Der rechtliche Teil des Buches behandelt wesentliche und grundlegende Rechtsfragen 
rund um die Interne Revision und die Compliance. So viel wie notwendig, so wenig wie 
möglich, Leserinnen und Leser sollen nicht mit allzu vielen rechtlichen Abstraktheiten 
und Dogmatiken befrachtet werden. Immerhin war es an der einen oder anderen Stelle 
schon notwendig, rechtliche Wegmarken etwas vertieft zu platzieren – auch als Versuch 
der Belebung der Diskussion innerhalb der rechtlichen Community. Wie auch andere Pas-
sagen des Buches sind die rechtlichen Ausführungen im Übrigen deduktiv angelegt. Die 
geschätzte Leserschaft wird, ausgehend von allgemeinen Grundlagen, systematisch auf-
bauend peu à peu an spezielle Materien herangeführt.

Die Themen betreffen rechtliche Statusfragen der beiden Funktionen im Unternehmen 
und befassen sich mit dessen Stellung im Rechtsverkehr. Auch werden wesentliche prak-
tische Rechtsfragen (etwa zur Haftung), denen sich die beiden Funktionen und ihre Be-
rufsträger stellen müssen, beleuchtet und anhand der aktuellen Rechtsprechung und an
derer Meinungen in der juristischen Literatur gespiegelt. Fast durchgängig wurde im 
Rechtsteil auch die „Geschichte hinter der Geschichte“ erzählt, um rechtliche Themen 
nicht nur anhand von Rechtsvorschriften und derer Vorgaben zu deklinieren. Das gilt 
z.  B. für die soziologischen Zusammenhänge zur Wirtschaftskriminalität. Eine strenge 
nüchtern-technokratische Sprachwahl, die sich für ein wissenschaftliches Fachbuch 
grundsätzlich geziemt, wurde, wenn es um Kernthemen des Buches kritisch bestellt ist, 
auch einmal abgelegt. Die Autoren konnten sich einige deutliche Worte zum Verhalten 
mancher Unternehmen und von Führungskräften im Zusammenhang mit den jüngsten 
Skandalen nicht ersparen. Geradezu wie eine Bombe eingeschlagen ist (nicht nur) in der 
deutschen Öffentlichkeit der Fall Wirecard. Unmittelbar vor Redaktionsschluss konnte er 
von den Autoren nicht mehr verarbeitet werden – er bietet aber sicherlich reichlich „Fut-
ter“ für die folgende Auflage!

Der operative Teil des Buches zur Internen Revision orientiert sich an den typischen 
Revisionsaufgaben und Revisionsprozessen, sowohl im privatwirtschaftlichen als auch im 
öffentlichen Kontext. Dabei wird besonders Wert auf die pragmatisch-praxistaugliche 
Umsetzung der Berufsgrundlagen der Internen Revision gelegt, abgestimmt mit aktuellen 
Entwicklungen und Erkenntnissen. Dieser Teil des Werks ist als Basis für die Grundaus-
bildung in der Internen Revision, den schnellen Zugriff auf die grundlegenden Instrumente 
des Revisionsmanagements sowie die Vorbereitung der Zertifizierungen Qualification in 
Internal Audit Leadership (QIAL), Certified Internal Auditor (CIA), Interner Revisor 
(DIIR) und anderer IIA-Zertifizierungen (CRMA, CIAP etc.) geeignet. Analog dazu wer-
den die Anbindung an die Compliance und ihre Strukturen skizziert.

Zusätzlich bietet das Werk Risikomanagern, Compliance-Beauftragten, Aufsichtsräten, 
Externen Revisoren und anderen Governance-Funktionen einen verständlichen Zugang zu 
den praktischen und konstitutiv-juristischen Aspekten der Internen Revision und der Com-
pliance. Ein Glossar mit wesentlichen Fachbegriffen führt rasch auf den Punkt.

Dem vorstehend skizzierten Programm folgen auch die konkrete Sachbearbeitung und 
die Arbeitsteilung hinsichtlich der einzelnen Kapitel dieses Buches.  Gemeinsam bearbei-
tet wurden Kap. 7 (Glossar) und Kap. 8 (Zusammenfassung). Von Berwanger allein stam-
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men die Unterkapitel 1.1-1.4 und 2.1 sowie das gesamte rechtlich orientierte Kapitel 3. 
Von Hahn allein erstellt wurden die revisionsbezogenen Unterkapitel 1.5 und 2.2-2.5 so-
wie die Kapitel 4-6 und das Kapitel 9.

Die Autoren haben sich um eine leicht verständliche Darstellungsweise bemüht. Ein 
zuweilen bewusst gewählter locker-lässiger Schreibstil, der selbstverständlich nicht in die 
Nachlässigkeit abdriften darf, wurde gewählt. Er will auch mal zum Nachdenken und 
Schmunzeln anregen und soll dazu führen, die zum Teil schwierigen Sachthemen mög-
lichst leicht bekömmlich zu servieren, um so ihre gedankliche Aufnahme und Verarbei-
tung zu erleichtern.

Konstruktive Kritik ist den Autoren stets willkommen.

Neunkirchen (Saar), Deutschland� Jörg Berwanger
Frankfurt am Main, Deutschland� Ulrich Hahn 

Dezember 2020
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